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Gubcrnial - Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )

D,r Bau des neuen G^rsshauses in Capo ä' I s t i i ^ im Kreise Istrien des küstenlän^
ölschev Gubermal-tzedltthts wird am 27. Apri l t . I . um ,0 Uhr Vormittags ,m G u -
berinal-Pallaste zu Triest öffentlich verfteiqert «erden, u»ter nachfolgenden Bedingnisse?.

'tenzi. Der qai'ze Bau- und jeder Bestandtheil desselben ist nack> den Regeln der sunst,
ungenau ««'^ l»em von der hohen Hos>Stelle qenebmiqten Pl^ne Horausmaß, und Ueber-
lch»ag au^tlsübren, der P lan , das Vslausmsß und Ueberschla^ kann täglich bey der k. k.
Bandes-Bau-Direktion ewqesehen werden.

2tens. Für diese Baufü>uag l»erd?n dermalen nur tzie Ausgrabung des Fundaments,
dann die Maurer-Zimmilmanns-Steinmetz, und Sch^sserarbeir versteigert, uud an jene
überlassen werden, wllch? im Verbältnisse der Fiskal «Preise den mincestrn Antrag macheu,
und die zu einer fvlcken Unternehmung erforderlichen M^tcel und Eigenschaften besitzend
.Ztens. Angebotbe, welche den ziötillpreib überschreiten, werden nicht angenvmmen, di»
vletslpreise siiid folgende:

2) Für die Maurer-Arbei t . . . . ss. 70»4« - »
d ^ « - Zimmermsxns-Urbeit . . . » »vZ»/ -—
c) « » Steinmetz - Arbeit . . . . » »5679 "
6) , « OchteNl A r k i t . . . . « l ,ZZ7 « "
e) - das Ausgraben te i Fu»dsmsntß . . , «ZZ —

. ^ten«. Sämmtlicke Bau-Mater ia l ien m i N n von der besten Gattung, und al< solche
" " " sie wermendet werden dürs«, von ,em aufgestellten Bau - Iispeeienten erkannt seyn.

Der Unternehmer ist verbunden jedes Mater ia l , welches von dem Bau,Inspeeiente»
^^gestossen w i r d , ,ea»n ein annebmbares «u!zu v»cksel>. . , . .
^.Htenß. N ^ n der Unternehmer ew von dem Bau.Insptt l tnten «usgevorftnes, ebee
^lbt vVrläusi« untersuchtes Materi«le dem ,nj,eachtet gebraucht», oder «ch mit M a M i a l e ^
3"thes annehmbar erklärt wusle, eine Fenleriatte Arbeit »erstellen sollte, hat er auf sein«
,°<len die sch„y vollbrachte Arbeit wieder umzu<!n,ern, nn« seine Zehler gut ,u machen, ,dee
" w i r d «uf seine Kosten Wag u»d Gefahr die Atbeit ne« hergestellt wekden.
, ,^ens. E ^ n dieses ist die la«tze«ßelle zu » l r fuzt , berechtiget, »enn ber Unternehm« die
"ltanden, Arbeit nickt in der vorgeschriebene, Zeit «nf<lngt, fortsetzt, »nd »,lle«det.

^ t ,ns. Der U«ternehmer ,«rs unter lei>e» V»r»an,e ohne »orliusiZe höher» G,n,hmi<
"^g di , geringste Abweichung »on dem s««lzionirt«n Bau -P la» , «nd V , raus««ß , Alb

" " "getr.zenn «steri«li«n-Auft»snd ßch «rl«ub,», b»y Vt lMt lWg Nr z.F. l'siHtse^



- 334 —
^'sn S t ra fen , und Zwangsmittel. E r hat daher bey der U^ter^lchnung '?s Ve. >7eigerungs'
Pdolokolls auch den B a u - P l a n , das Vorausmaß, u»'.d den Ucoerschtag eigellhändig zu un-
terzeichnen. ,. '

8tens. Wenn wahrend der Baufuhrung es sich zeigen ssite, baß in dem Plane und
.Utberfchls.g5.elne üt>er!lüß:<le Arbett angetr^en, oo?r aber eme nothwendige Arbeit über«
sehen worden wäre; so hat der Unternehmer de„ t:cßf.:lltzln Anordnungen sich zu unlerziehen,
tzas ü^erftüßlge wlrd eingestellt, und nach dem »n Llzttasions-Protokolle enthaltenen Pl'eis«
ve^rhält^sse abgerechnet, d,e neu zugewachsexe Arb t aber wird dem Unterrnehmer ebenfalls
nach diesen Preisoerßältnisse besonders vergütet werden.

Sollte es sich aber zeigen, daß der B a u - P l a n selbst in einem, oder dem «nbern
Stücke wesentlich abgeändert werden müßte, so hat der Unternehmer den dießsälligen Ab-
änderungen sich zu unterziehen, ohne befugt zu seyn, wegen des hieraus etwa sich ergeben-
bey.Zeitverlustes eine Entschädigung anzusprechen.

9tens. Jeder Unternehmer hat für die Sol id i tät feiner geleisteten Arbeit auf einen
Zeitraum von 5rey Jahren gutzustehen, lmd es w,rb ihm dalxr erst nach diesem Zeitrau«
me, und dew ausgesprochenen Erkenntnisse des Gllberniums, daß die Arbeit unausstellig
befunden worden sey, die eingelegte Kaution wovon im §. »3. und 15. die Rede ist, zu«
rückgesiellt werden^ ,

lotens. Die Baufübeung hat in ben ersten »4 Tagen nach der erfolgten, und dem Er-
sieher erösneten Gubernial-Bestättigung des Verstet^erungsactes zu beginnen, und muß
so viel es die heuer versteigerten Baugegenstänbe betrifft im Monate IuniuS »321 gant
vollendet seyn.

l . tens. Für das laufende Jahr »82a wird an dem Bau nur mehr die H«llfte vollen-
det werden können; und daher auch an der Bausumme den Unternehmern, nur die Hälfte
und zwar in folgenden 5 Raten bezahlt.

D i e ' . R a t e wird den Unternehmern nachdem VerMnisse des Werthes der Unternehmung
als Antizipation verabfolgt, die übrigen 4 Raten werden, und zwar in 4 Zeiträumen
nach dem Verhiltn«sse ausbezahl, als die Arbeit von oen betreffenden Unternehmern wirklich!,
und zwar unausstellig hergestellt ist.

Eine von der Landesstelle für diese Bau »Angelegenheit eigens ernannte lBau»Com-
Mission wird über die vorgerückte Arbei t , «nd über die Beschaffenheit derselben, hierlNlt
über den Zeitpunkt entscheiden, wann die in der Frage stehenden Zahlungs» Raten e i n z u ^

. tretten haben, und fs hängt daher nur von der Berrtebsamkeit der Unternehmer, und voll
lec Güle ibrer geleisteten Arbett ab , diese Zahlungs- Termine zu verkürzen.

Der übrige Bau-Aufwan» p'ird im Jahre , 3 2 ' und zwar in elen j ^ e m Verhält-
nisse, und unrer jenem Bedingnisse ausbezahlt werden, welches zur Bezahlung der oben-
gedachten 4 5Dsen der heurigen Bausumme festgesetzt ist.

,2tens. Zu r Versteigerung der angezeigten Arbeits »Abtheilungen wird Niemand/ der
Nicht anerkannter Massen vom betreffenden Kunstfache ist , zugelassen, und selbst aus Jene"
dom ltunstlache sind solche ausgeschlossen, welche bey anderen Gelegenkeiten schlechte Arbeit
gelieferr, ober die von Ihnen eingegangenen Verbindlichkeiten n i l t t erfüllt haben.

«FtenS. Es hqt leder, welcher Angebothe ,u machen Willens ist, sogleich z i Händen der
Versteigeruttgs-Commission em V i i c l imn im baaren Gelde »zu erlea/n, welches Z e h « "
P e r e e ä r e von d,r ganzen Bausumme heträgt, und daher in nachiiehenden runden S u M "
meö sich aüsspr^cht.'

^ ' 5 ) Für die Maure r -Arbe i t . . . . . fi. 7000
^ ) - ' Zimmermanns-Arbeit « . . . « »040

- " ^ c ) « - Steinmetz »Arbeit . . . . . ? »560
ü ) - - Ochloster» Arbeit . . . . . - l»oo

^ ^ e ) - das AuSgraben des Fundamentes . . . - so ^
" H i M Vaäimu wird allen, welche nicht die Minbestbiethenden geblttbcn si«d/ n««'



ttm Schlüsse des l i j l t ' l l^e« Vorlangs gegen ihre im Verstelgerungk^MoMle^nzu«
letzende Empfangs.Bestlj /gung zurüct gestellt werden, von demjenigen aber, welcher der
Mindestbiethende g-bl,eben i , l , bleibt das erlegte Väc^un i jo lange ,n De^rstto liegen^
bib die lm §. »Z- lückslci'sl'ch ctl Cautionslegung enthaltenen Bedmgn»sse erluüt sind.

^ tens. Dt."i<nig,, ws-Hir der Mindestbiethende geblieben ist, bleibt von dem Äugen»
blicke an, als er t»? Am ^'^ gemacht, und das Versteigerungs« Protokoll unttrjchr^eben
hat, an VHsllui.i8 gebunden; dl« tanoeesielle
tthält sich ader autzdlüclllch die Ratifikation des Versielgerungs-Mtes bevor, unp tl l tc
daher vor der Erthellunz dirser, Ratisication in keine Verbindlichkeit gegen den.MlLtest«

hltthenden ein» . ^ <. .^ ». ^. ^ ^̂  . . ^^ «.
»6tens Ie ler U'tterrehmer hat längst binnen acht Tagen nach der e r i ^ t e n un>;,hm

l- «röffneten Gubernial Bestäubung des Vtrsteigerungs-Aktes e,ne Nea l - t z ^ t l b« , und zlv^r
aut l>^ erssen Satz, und »nner der küsienl. Provinzen einzulegen, nelcke NlM nur d,e ,hm
zu verabsolaende A.Mrip.tior.5.Zahlung sondern euch die Zudaltung aller lm LißllalionS.
Cdikle l̂ nd im Lmtallvns - Protokolle eingegangenen ^rrbindlichkenen verbulat, u„d w ' : l
im 5anre »820 nur die Hälfte er ganzen Vausumme bezahlt wird, auck nur der. dritten
Theil von der Hälfte jenes Betrags erreicht, um welchen )eder Unternehmer d»e ubttliom-

^ ' " D ^ C " : ^ r a t ' d 7 m " ^ rechlskräftigte Sicherheit zu gewähre«,,
und wird erst n.ck d<l von der t . k. Kammer«Prokuratur erfolgten Prujuog, u ^ E u i w «

^ ^ ^ n s ^ ^ M e ^ e m Unternehmer in dem 5- ' 5 - festgesetzten Termine die abgeforderte
gesetzlich llcherende Calltion nickt le.sien, so wird das nach §. »Z eilestte V^c lM i i i jur den
Unternehmer verlustig, und aä Aerarium eingezogen, welches slck uberd,eß devolhM lur
«8en vom Unternehmer wegen nicht erfüllter Verbindlichkeit verursachten KachtheU sich don
demselben die Entschädigung zu rellchaffen. « . -

»7tenk Die elngelegte CauNon ble,bt so lange vertisidend bis die Al^eit L^nz herge»
<!ellt,8von der Bau-ComM'Mvn alS sciUä erkannt, und der im §. 9. dießsallö ftstgesetzle.

^ " ^ " D ^ v o n ^ e r kandctzsielle genebmigte k.,itati,ns^protokoll wir^jtnM!Kontracte^
znm Grunde aellqt, wclcher mit 'tdem l^telnekn.er abgeschlossen, und ihm auf seine Ko«
ßm m.t"dem bttreffenden St tmvt l v'rsebcn auegeftrliget «erden NMd. ,

l 'Derjeniae, wes^r die M a u " e r , ^ d n t ersiehtt, ist'auch verbunden ein pa« klllne-
«ngrän.eude ^ .ecken « d das alte Gebäude des Convenlö S t . Domemco, mlches zum,
neuen Gtsachalls, vctwtl-det ^ n d , l»ö aus d,e bezeichnete kln,e, auf seme t.gene Kosten
«bzubrecken, t ^ü r bl^idt er E'genthümer des dabeli glwonnenen Mrter,a le, von welchem
«r mit Ä.spadfl e tes H ° l z ' s . welctes jm Voraus verwetten wnd , icnes Mater.ale zum
neue^ Bau rerwcnw. darf . / e M l s .'ach dem §. 4. von dem aufgel l ten Bau-Inspec.en.

"" ^ 7 ^ ^ ^ ! " " i l ^ ^ U ^ ^ n G r̂niutm. priest am ... Närz .820.̂
Autou Freyherr v. Spiegels^

t̂tec des tawrl. ö ^ . w ^ ^ 5 ^ ^ . . ^ . Guber̂

K u n d m a ch u n g. ^ ) ^.' , «'". , «.
Nts Konkurses zur Befttzurg der bey dem Triester Kamm.ralzühlamteneu^^ L.W.-

Ney dem Niesin K«n mttalz^lamte ist dl^neu treme Liquidators darm dle elltd,g^



tt»«ffittzstelle, l<,he « i t dem Gebalte f ' ^ . ^ . ^ 7«<> ss ,,.. .-.z., . . . ^ ,. ,
llchsm el«r 5<,u,i.nsleg2«g von . ^ o fl Me ag M.s,^ .«besten "'^ ^ " ^ " ^ > '

<!) «»ch l i t mi! »e» «emeis^ « 5 „ 5 , . / ^ , ' " " " " »!,«>d»c „»»r-l^,, wohin

V,m l . l . iw»ch« , »ul l rnwm. «,,i«ch »m 2«. M i r , .«2°,

«o» Hsnziltsten — — H 6oo —
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sitz der italienisch.« s>»,hl, als auch der d,.ttÄ n cs: ' . ^ ' ^ ^ ' " » ' d t l e über den voä," B ^
lich n.thwendi« sind, Und üzer ihre sü! d / / ^ 5 s ^ ^ ^ h ' " beyde unauSblt'b-
te» «szuweisen hab «: und .war .. . ^ s ? «nsbeiondere lmentdehrl.^« Eigensch^
theorets« erlerntes, und p r a f ^ m^ ? " " ^ n g der Bauinspec^sstelle, über qrünrl.H
N.r, der Wasser, und S t N B a " t « ' « 7 ^ K " " . ^ " 3 " ^ de/C.v.l-Architt"
«ns«chende Individuen, ĥ ben n"bst b / ^ ^ ^ " I b.e Stalle 3 e ^ " " s ,
« h m « , Vermessung und der Ztich<nku„st, in der Auf'
sptttorsum diesen "rfttzeniu ö n ? / d a 7 . ^ ' "nluq5n s«r d.e Eigenschaft „n,s Buu.«'
, idu«» tzen Verzug, welches ^7 ' ^ ^ " U . s i e n Stelle h.t )enes Inb'
3 ' i«°u,g wenigstens einige V, " e"n " s s / ^ 7 . 1 H ' " " ^ " ^ " > , " , '"gleich in
»«then, öer nelst der Besoldung 17 " " « w.ro d.n,..tl.ch des Am '
Schreibens »°ki«dige Individuen b ez« 7ar . ^ «?. ^ ^"^"'."'^ " " " " " ' "̂̂

V « «7. «peil l«f«,den I ? h „ s w"rd der S .m«erw< für den ll»terricht»"



3^7 — ' M
H^büss men ln leainerisch'? Sprache, beginnen. Dirjcnssgn', bie bieselll Unlk^-iistt l '5 ^
wohnen gedenke», habtn sich b,ß ol»be»eldesen Tage bey der medizinisch- chirurgischenHiu-
d i e n , Dlrektlon geziemend ,u melden.

Laibach am «z. VFrz ,32a.'

KreisämAiche Verlautbarungen.
( ' ) Am »Z. April V.J. Vorm,ttag um ^o Uhr nurc zur Heoekung des Mil i tsr Pebarf«

an Unsckl'tt Kerzen, für die 6 Hsmmerm«n<tthe d. ) . , die Subarendlrungs» Behandlung
vorgenommen werben.

D^ ägllchen Crsordernisse, in diesen 6 G,i,lmer« Monathen, bestehet in beyläufig F
Pfund ordinären U^sV^tl« Terzen, die übrigen Bedlngnlss« aber werten bey »er d,eßMigen
Verhnibluvq bekannt «enzacht »erden. K. k. H?e,gamt La b«ch am 6, Ap?»l «820.

(3) Auj höhere Vecfü'unij hat es v»» der zu Felge freisämlllcher Bekanntmachung vem y.
biess Monat«, auf den 4. April d. I . , brüiwmten Verhandlung zur Oubar»ntz,rung des
MllttHr-Velpftegs-Deda'-fü in der Hguptstazion Laibach, für dk zweyte Hälf» des ge»
genlvarslgen Militär-Innres abzukommen.

Stadt -"uüd'LaMechtliche Verlautbarungen.
F e i l o i e t b u n s - E d i k t . (2)

Don dem f. f. Stadt unb i.'andrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Jakob Prepeluch, in seiner ^recution Sache wider Iohan und
V?a«gar«tb« Legat, wegen an ewem Darlehen sckuitzigen »000 ft. die Uibertragung der
wlt dem diesla„dreck,lichen Edlkte oom 22. Februar »820 ausgeschriebenen Feilbie»
t^ungstagsatzllnqen des den Schuldnern gehörigen, in der Gradiscka Vorstadt sub Con«
script. Nr ^5 gelegene« Hauses sanmit Garien bewilliget, und die dortselbst auk den
^0. April l . ?5. angeordnet erste Feiib^tbungstagsatzung «ufgeboben, und aukden iwey-
ten am »5. May 5»chilnte»» Termine die erfte FeilbtetbungStagsatzung, aus den driitte»
<ln? »9. Iuny besllmmten Termine die ,»cyte Fellbiethungstagsatzung, und endlich die
dritte Fend'letbungs<agsatzur.g auf den 2^. 3uly l. I . mit dem Anbange deö §. 326.
«lllg. G. O. jederzeit Vormittags um 9 Uhr vor Hieiem k. k. Stadt und Landrecbte
vestimmlworden. Welches sämmtlichen Kauflustigen mildem Beysatze bekannt gemacht
wird, baß die Schätzung und tzle Nzitations, Bedüngniffe täglich zu den gewöhnliche»
Nmtsstunden in der dttsgerichtllchen Registratur eingesehen werden können.

Laidach den 24. März l82<x ^
Ve r l aßanme ldungs -Tagsa tzung . sa)

Von dem k. k. Stadt und Landsechte in Krain wird bekannt'gemacht: Es seye über
°as Ge,uch der Helena Ierantschitsch, «us dem Dorfe Moste im Bezirke Kaltenbrun,
«lls unbedüna» erklärter Erbin zur Erforsckung des aUMtge« Gchuldenstandes nach der
am^io. Iänneri l . I . <n der Gradlscha Vorstadt Haus sir. 58 zu L«ibach verstorbenen
Maria Kerschlschnig, die Tagsatzung auf den 24. April l. I .Morgens um 9 Ubr vor
blesem k. k. Stadt und landrechte angeordnet worden »bey welcher alle Jene, welche aus
">as immer für eiuem Rechte auf den Verlaß dieser Verstorbenen ewen Anspruch zu ha-
?en vermeinen, selben sogewlß anzumelden, und geltend zu mochen haben werden, als
'ln widrige« ye sich die folgen des §. 6l4- des b. G . B . zuzuschreiben haden würden.

^ ilalbach am L<j. März i '2o. . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^

s i m o r l i s a l i o n s - E d i k t . (2)
^. Von dem k.k. Stadt und kandrechce in Krain wird bekannt gemacht: Es seh auf
«nsu ck>en bts Paul Ruß in Görz in die Ausfertigung der Amortisationsediktedes auf der
'0n der Mana Makovltz, unttrm 13. ?ber iboä an ZldeUed Galle ausgestellte«; auf
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das- Hau5 Nr 3 in der S tad t intabulirte» Schultobligation per 200 ß. bcfiudNch^n
Zertifikas ge^v^iget worden.

Es werden dem »ach alle ie<e, welche, darauf einige Ansprüche zu stellen vermeinen
aufgefordert, sol he ^t ls^ 1 3adr , 6 Wochen und 3Dag?n >o^w.ß ^ l tend zu l i lac t ,^»
als im widrige«, di.fts Gruudbnchs » Zertifikat für ge^ödm und wtt ln»!üslos.^^Uu^f
und in di< zu bittende >rtabulation gewiUiget werden würde«

Laibach, am. 26. Novemder. 18,9^

21 m 0 r t l f a t i 0 n s , E d. i k t, (2) ^
Von dem< l . k <stadt- und Landrechte in Krau, werden auf Ansuchen desFr^ .z

Phil ipp Knerler und Anna Knuler dermahllge Besitzer des Häufet «n der Stadt , nackt
S t . . Florian sub Conscv. Nr . 7̂ i alle jene,, welche anf das vorgeblich in Verlust ger^che«
ne — v o m Simon Ledenea/, bürg. Schuhmacher allhler, unterm l 8 . I u n y 1778 >u G ^ ° -
sten des Siegelgefälls kontrolicenden, Signatov Georg Augustin gegen das allehöckste
Aerarwm, ausgestellte,, und den 20-. Iuny?nähn,!ichen Jahres auf das vorbenannteHans
der Bittsteller ausgestellte ssautions- Insirlttneni^ prr 200 fi. aus was immer für ewem
Rechtsgrunde Ansprüche- zu stellen vermeinen aufgefordert, solche binnen l J a h r , ö'
Wochen und 3 Tagen so gewiß bey diesem Gerlckte anzumelden, und rechtsgeltend ou.r-
zuchun,, als im widrigen ant ferneres Ansuchen der Bittsteller ditses Kautlons > I n *
sirument für nichtig und getödtet erkläret, und. in dessen Elt. iculauoll gelvllliget wec^
den wird.. Latvach am. 26. November lij»9«. ' ^ >'

Verlaßabhandlungs - Dagsatzling au^ den 24«« Apri l l . I>- (3>
V b " demk. k. Swdd uid lantrechte in Krain wisd leka'l'.t gemacht-. Es "seye zur

Crtoschu«g des allfälligen? Schuldenstandes nach dem verstorbenen Priester Johann Sternad?
aewlsenen Pfarrersadministrator zu Reis>itz, auf Ansuchen des D r . Johann Oblack, als-
Curators der dleßtalis habenden Ve, la^^chatt tie T^iatzung auf den 24. Apri l l . I .
Morgens um 9 Unr y»r diesem k>. f. N s ^ f md ,̂ ands ch'l^angeordnet worden, wobey e5
allen )?»en, welche aus was »> mer su^ eln^n N chleyrund- auf den Verlaß des vorglnann-«
ten Priesters einen gült'a''n A.spsuck ," f^!><'! verminen, berorstehen wird, selben ent^
weder vor diesem k», k. Stad^ '̂ nd Lan^f'ck5-,<.odes he^ dem hiezu unter einem delegirtty
Bezirks« Gerichte der He.rschafl N?tf>ny, an dem v ^ tieftm hiezu bestimmten Tage fege«»
lviß gehörig anzumelden ,,lals. im, widrigem nur Ihnen r,- Folgen des §. 3 ^ . . des b. G. B°
zur Last fallen soti'N.

Laibach am 7. März, »820,,

' Feilbie?^nas. 5 d i ^ (3 ) ^
, Vsn> dem k. k. «tadt und- Lanesechte ' , K>a,i wird bekannt aemackt- Cs sey'auf An-
suchen de« F r . n , M ^ z u L . ih .b , wicer D ^ B ^ s r d Wolf,zWarmund und Curator der
Mana Schullir.st,en E.b?, «k^l "nb ?i»rist,n!t S ^ l l e ^ , wegen sctultigen ,ooo ft. lammt
Zinsen und ss^n. m d.e e^c^n? -^« 'd i - ihu^ h?s in die gerichliiche ' M i . d u ^ ge,oae-
«en, lut den ^ l le ' l M , r ' t s'.'.. E ö n ^ N r . <5. a-leqenen u»f l6uo fi. 4« sp. gerichs!'«
ßeschH^^ <?luses hit<l, vhöriaen EemeinantheilS gewilliqet wor^n .
Da nun hiezu dle ^r'te H''lhletnunas':qsa^yg au! den v i e r und zwa nz ig sien A p r i l s
die «weyle â is d?>, ^ ^ ' n i ' ' z v ' . , ^ s t e y M a y , endüch die dritte auf den secbs
l l nd z w 2 n , i ^ 1 ? ' ' 5-lnq l . ^., jed^,elt Vormt t t ^s um 9 llbr vor dl>''e,n k. k̂
Gtsdt und Landl'ech e m t den A-f,H'<j»k be^lmms worden ist, daß, falls diese N^ l i l ä t we-
der bey eer ersse-i, noch ^?q d?r , sev^n ^e , ! ) 'e^ ,n^ „m den ^ckätzungswei-st,', o'er da^
über ü!, M ^ n i geö.-a^t we^e» «,2t , syl^? h,y der drillen F?ib,ethu."ns^^satz'i^a a'̂ w'
unter demshHi inMerNe h'i,^.7zeg'ben w?rdfn d i r d ; so werten dtss?> alle ff^fWlgelp ,
n^t dem Bedeuten v e ^ N M l l , ^«ß di? S^älzonq, »«nt» die Llz?la tonel^inantile tä«i!ch ^ '
>«sj geVoilichea A O l s s t i i ^ n , ' ^ dec dleß lanble.Htllchen Kanzlty enit.es«h^! wetten tHullk«"



Aemtlicke Kundmachung. ( , )
. ?u Folge ergangenen hohen Hofkammcrlekctts vom 23. Hornung l . I . M . 63??z3lt

w^rd d^ö Weilldazgcsäll.im Bezirke ^oimegg, Kaikacher Kreises, für die Zeit vom z.
May l. F. vls letzten Oktober ,822 an» 19. k, ^ . April w der Kanley des hiesige»,
k k. Wein und Ilelsckbaj Oberkolektamtes zur neuerlichen Verpachtung gebracht, und
ylebei der Betrag von 3ia fi. zum stuerufspreise für ! . Jahr augenommen'werden.

Wozn die Pachtlustigen mit dem Vcysttze eingeladen werden, daß die dleßsaliia.en
^achtbedingniße bey dieser Zollgefällen Verwaltung beym hiesigen k. k. KreisQMte,beym
^"besagten Oberkollektamte, und bey der Pez. Obrigkeit Sonnegg eingesehen werden
können. Von der k. k. I t l i r . Zoll - und SalzgefäUen Adminlsiratlon.
^ ^ Laiback am 3a. März ,̂ 2c>.

Vermischte Vellautbarungen. ^
L i z i t a t i 0 n s - A n k ü n d i g u n g. (k)

Am 1^. d .M. werden im Hause Nr. 8 am Platz . im 2. Stocke, in den gewöhn« <>
^chen Vo r - und Nachmittags,stunden, verschiedene Zimmer Einrichtungs-Glücke,
sowohl von weiche», als auch won ^vlitirten Nuß »Holze, modern gearbeitet, a ls :
Kasten,Tische, Sessel, Soffa, Bertstalte, Nacktkäslch<n, Bltlgewand, Toilette, l Gpie-
9.el̂  ein Porcelain Service für 6 Perjonen, anderes Steingut« und Küchengeschlrr
u. 1. w. gegen sogleich baare Bezahlung l zitando veräußert«

Laibsch den 7. >)ipril ^^20.

Bersieigerung des Viehes. (1)
Von dem Bez. Gerichte der S^aatsherrsckaft Lack witd bekannt gemacht, daß auf An-

'Uchen des Nlklas Recher, bürgl. Handelsmann in Laibath , wider Johann Kural t , im
H)orse he«l.Ge,st, wegen schuldigen ,2tt fl. M . M . sammt Nebenverbindlichk iten in btc
erekutioe Versteigerung der auf 72 ft. gerichtlich geschätzten 2 Kühe, und 2 Kalbinnen
Aewtlliget, «no bierzu 3 Termine nähmlich der Tag auf den 22. Slpril, 6 und 2«.
^iay d. I . Vormittags von 9 bis »2 Ubr in der Gtadt kack vor dem Hause de6 Karl
^u^ovitz seel, mit dem Anhange bestimmt worden seon, daß, wenn ein, oder anderes
^tuck Viehes weder bey der ersten, noch zweyten Feilvietbung um den Schatzungsbe-
^ « g , oder darüber an Mann gebrach» werden sollte, solches bey der dritten auch un^
«r dem Schätzungsbetrage hindann gegeben werden wird^

Bez. Gericht Staatsherrschast Lack am 4. Apri l l«20.

Verkauf eincr Hude zu kwoleva. < i )
. . Am 25. April i»2d, nabmlich-am St . Markus Tage wird, mis Genehmigung der
"dhen f. k. Landesste«e die zu Gmoleva Hauptgemeinde Eisnern H. N,. 38 liegende, der
^ k . Kamnitral Herrschaft Lack, suv Urb. Nr. 1689 kaufrechtllch d<cl stb«re, der Psarr-
I'^ule von Eisnern aehöriae Hübe im Vccsteigerungswege, Vormittag von 10 bis l2
"hr verkauft.
^ Nebst der Baustelle für das nTtbige Wohn--uni, Wirthfchaftsgebäude besteht die
Fealnät aus 5 Joch 648 Klafter Yleckern, s^ Joch l86 Klafter W'esen, 734 Klast«
Zarten, und 3? Iocb l25 Nafter Waldungen, , . . .
. . . Hleoon'sind iadrlich zu entrichten an der Grundsteuer 12 fl. 20 kr. an arundovrigkelt«
"che^Gabel, 2 fi. 39 kr. und an pfarrherrlichen Collekturs Ablösungen im Durchschn.lt,

, Bey Veränderungen des Besitzstandes zwiscben Venvandten gebubrt der Etaatsherr-
^ a f t LaH^ her rekttsicirte Betrag von 20 fi. und in Verkaufsfallen eben nach dem

"'tregister das 12 procentige Laudetüium des reinen Werthes.
. 3um Ausrufspreise ist der erhobene Schätzwerth per 556 fi. <l«l lr bestimmet,und
"ewllligt, daß von dem Meistboche nur der dritte Theil beiahlt weiden srll,iweV



Dr i t te l hingegen, gegen vierteljährige Auskundung und 5 P4re. Zi»ftn an verRea i t3t
in tebul l r t bleiben.

Die übrigen Verkaufsbedingnisse sind in der Amtskanzley der k< s. Kammeral Her«-
chaft kack täglich einzusehen.

Vez., Obrigkeit Lack am 4. Ass i ! ,820.

Felldtethllngß Editt. (1)
Von dem Bezirksgerichte Egg bey Podpetjch w,rd bekannt gemsckr: Es sey über An»

suchen des Anton Tschefchen, von Bescheide »4. März ,320, wlder den abwtse«den Ioiepb
Otupza, von Gradischa, unter Vertretung des »hm aufgestellten CuratorlS Vmjenz )ant<
schiuger in die FttlbietHung der von ihn Stupza oerlaßenen zu O.-HdisHa liegenden, dem
Gute Wildenegg sud Ralf. Nro. / Z , l t tb. Fel. »9 dienstbaren über Abiug der Gaben auf
2F0 fl. gerichtlich geschätzten , j<. Kallfrechlsh<,be wegen schuldigen »Ha st. 2F ,^4 tr. M .
M . , sammt Hupecefpenftn und Nebein'llbin^ichktlten, im Executiens' Wege gewiuiget,
»nd zur Vornahme derselben F 3ermi»e, nehmlich der »5. A p r i l , «H. May un^ der »6.
I uuy l . I . , jedesmahl um 9 Uhr Vormittag, in der Gerichlslanzley der Herrschaft Egg
»b Padpetsch, mit dem Beysaye bestimmt wo^en, daß d,ese ^ 4 . Hübe, wenn selbe weder
zey der erlten, n»ch zweytel, Fellbiethung um den Schätzung<>btlr<lg «dlr darüber an Nann
gebracht werden könnte, bey der dritten such unter der Schwung hindanngegeben werden
»ürde.

Zu welchem Ende die Kauflustigen ds,!> biemit voszelaben, und der intabulirte Ants«
Iauerscheg, dessen bes,nd«rs ver»U-,diget würde.

D«e k'zitationtbedlnznisse lös.nen bey tieftm Gerichte eingesehen werden.
Bezirksgerickt 3aq bky Po»pets5 am 24. M ^ < '820.

(Z ) Von dem, vom k. k. Etadt und ilandrechte in ^aiback dellegirten Bez Gericht der
Herrschast Wipbach wird hiemit bekannt gemackt, dah in Iolge Einversta„d»'isses dee
Großjährigen'Andreas v.^ Premersteln'schcl, Inteftat Erben, und der rücksichtlich d «
t<«<ben diesfälligen mtnderjäurigen Mltcrdinnen Antdvlna Koghi gebore»,? v. Premec-
ße ln , und Theresia v Premerstein über vorlausigen Antrag des kurators , und Vor-
»undes eribeilten oberoormundschaftlichen henedmigung, sämnnliche Andreas v P r «
mersteinische Verlaß Real i tätsn, und das qut Premerftcn. sammt «neorponinten Güt<
ten auf ein 3 " h r , nähmlich seit Georgi ,«20 bis hin ,821 n. Packt ausgelassen wer-
tzen, und zu diesem Ende der, Tag auf den 8. 5lpril d, I „ , dieser simls Kanzley mi i
H«m B«ysatze bestimmt worde» sey. d<iß es dem Pachtliebaber frey stehe den dlessälllgen
Hachtanschlag und die Pact>vebin nisse bier selbst jederzeit einzusehen.

Bez. G . Wipbach am ,9 . März ,82«. " ^ ' ^ "

3 < < l b » e t , u« gv . E l x t t . <^)
Von dem Bez Gerickte Haasberg wird hlemlt kund gemackt: Es sey auf Anlan-

Dkn tzesölasms "?essz vonPelkouz sie p^t«. ,o . Februar d. I . 3>r. 2Z4 in die öffent-
»lche e»ekutiv< Versteigerung der dem Georg Novaf gehörigen im Dorfe Petkouz liegen-
den, dee GrundherrsGaft Loilsch sub Reti^. Nr. 65^. dlenstbaren halben Hübe, sammt

. «Neu An und Zugebör im gerichtlichen Schätzungswerth vo« , / o5 fl. wegen schuldige«
200 fi. c. 8. c gewilliget worden.

H a nun hiezu 3 r - rm ine , »zhmlich d-e 22 A p r i l , der 20. M a y , und der 20 I "
NH l . I . jedesmahl um 9 Ubr Früh in, Orce Pelkoui mit dem Beysayr anberaum«
«ord«n,daßsaNsdl se,.i2Hubeweder bey der ersten noch 2. Feilbiethung um denSck^
tzungswerth, oder darüber an M a n n gebracht »erden könnte solche bey der dritten < " 5
«nter d«r Schätzung hindanqegeben wurde, daber werden die Kauflustigen mit deMj An^
hange zur Lizilation eingeladen, daß die diesfälligen lizitationsdedingnisse i» de» ^
Wohnlichen Amtsstlmöen in dieser Gerichtskanzley einzusehen find.

Bezirksgericht HaaSbtrz am ^V. Februar l l n .
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Vermischte Verlautbarungen.

. V e r ! atza n >nelrungee t> iks. (2)
"5om Bez. Gerichte der bischöflichen Herrschaft Gölschach wit5 hiemit allgemein kunb

ß» ^ . - Es sey von dicsem Bertchte al»s Ansuchen des für die minderjährigen Johann und
^ . «rli ;Hmnig ernannten ^uicttai i? ä l a c u w i Herrn D r . Lorenz Eberl Hof- und Ge-
r ä.:^ °?ok.utn inKrain zur >>lm!uldung all^r <nlf den Verlaß dks am 27, Februar ^820 z«
3- -»"chkinoassern mit Hinterlassung e,mr »chr»,ttichen letztwilligen Anordnung verstorbenen
'5 . " b ^ e r s und.Wirthens Hckvlaus I a m n g vulgo Tpstnig haftenden Ansprüche, als
a? b dlr ,n solch«'« Verlaß gehör,g,n Aktclorberungen der 2. .Mah l . I . Vormtttagtz 9
Uhr r^r d«?stm Amle im Gchloße zu Gkrlscham bestimmt worden.

D«hcc tnibln sowohl Jene, welche a.s was immer für Recktstitel aufgekochten ^er«
luß ein? ^2c!:clung vder Anspruch zusteyen r^meinfn , als auch jene, welche in < lb«,, et-
N)̂ « schilpn/ i^ewiß bey obiger Taslotzung sH!zu melden, als widrigens erstese sich
sldst : e ^>!><n ^e §. 3 '4 . b. G . B . zuzuschreiben Habe-N/ gegen letztere aber gerichtlich
t " geschritten werben «üsde.

Bez. Gmcht Herrschaft Gortschaft am 23. Mä r , 1 8 2 ^ -

(2) Von dem Vczlr ls"r ichte Kalttnbrnn und Thurn zu Laibach wird kund gemacht:
Es seye auf Ansuche d s'Kesper ka, tz , vl,n A g r a « , in die Reassumirung der auf
den 22. December iF>^ uusg- jchl ic!s„ ln, aber wirkungslos gebliebenen dri l len Fei l -
biethung geldilliget, und dle nt ' crliche 3ags<ch:mg ^zur Vornahm« obbenannter Fei l -
biethung, der'»der Pftu.. t^ iboch, r.uter Urb. N ro . ^ i o i 1)2 dienstbaren, zu HraPs
gelegenen, dcmGregorZunder, gehörigen , ) i . Hübe, auf den29«k.M.Apr i l Naamit tag
un^3 Uhr mi t dem Äuhanqe vor diesem Gerichte bestimmt worden, daß dle Feilgc-
bochene !) , ; Hübe, n»eni, sie u«". t um den Echayungswerth oder idarüber an M a n n
gebracht werden könnte, bcy dieser T.agsatzung auch nnter dcr Schätzung hindann ge-
Leben werden wörde. Dessen die Kauftnstigen uz,d die iktabulirten ^Gläubiger kukas
^ r«d von Berilsckon, und 5̂ g»,es Zunder, von G:> M a r t i n , mit dem 3^nhange ver-
ständiget werden, daß die Schätzung n,<d die Nzitatim'sbediugnisse in dieser Gerichts,
Künzlch eingesehenl^verdeu iönucn. '..'idach am is .Marz 182b. ^

w ^ ___̂  .^. ^ h; f ^ (2) ' ^ ^ ^ - — .
Vom B?zirksc,erickte der Herrschaft Thurnamhard wird .hiemit bekanntz gemacht^:

^ s sey auf 'Ansucb'en der Fran M a r l a In rmann zu Gurkfeld, in die gericbtltche Feil«
buhunq der dem Michae^ Fallat Gut ^ ches BcrZH«lden zu Pianagora gehörigen, we^
Hen vermög Nrlbeils dd, >,,. Februar l ^ i g auf Schuldschein zdd.i!. Februar .idl? (!t
^»t. -,<). Iäner lttltt schuldigen 98 ft. ^ fs. M . M . nebst NebenverbindlichreittN mit
Pfandrecht '.elegten, unterm .8 . Febr. 52u auf 258 fi» M . M . gcrtcbNich geschätzten,
" Pianaa»ra aeleaenen, zum^ute Arck l'u>, Berg Nr . 253 bergrcchlsmäßigen, iu drey
Weingarten, Aecker, u,.d Gestr'pz-en, dann in W o l m . und Wils.boftsgebäuden besteb-
enden Berarealttaten, qew5!lig?t worden. Da nun hiezu drcy Termwc, und zwar
'ür den.ersten der , / i A p r i l , für d? zweyten der ,5 . M a y , und fur den dritten der
*5- I u n y d ^ mi t dem Tcysatze besiimmt worden, daß, weun diese besagten Reali-
Uten weder bey dem ersten , vocl, zweyten Termine um den Schatzungswertb , oder darü-
^er an Man« icbrackt werden könnten, bey dem dritten Termine oucb unter der Cchä.
^ung hindann'aecleben werden würden, welche solhane Nealitcittn aeßen gleich baare
"öenh^^a an sich zu bringen gedenken, sich l-n den gedachten, im ersc»derlicben Falle
^Uch nachfolgend"'' Taqcn Frü'be um 9 bis 12 Uhr im Or le P,anagora elnznfinden,
U"d jbre ?,nb<?t̂ e zu Protokoll zu geben h a w n , al<? auch die auf d,esen 3^eali:äten al^
»enfaUs vorgemerkten ß'l.'ubiger dazu zu ersckkineu vorgeladen weiden,

^ ezirkögerickt Tburnan hard den ^ . März l82O>

' (2ur Beylage Nro. 29.^
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M F e i l b i e t b u n g s . E d i k t . (2)
^ Von dem Be^i^sgerichte der-Stadtsderrschaft Lack, wird hiermit bekannt gemacht,

äß auf Ansuchen des Anton Demscher Vormundes der Franz Luzner'schel» Kinder in
Eisnern, und abgegebene Einwilligung des Herrn Andreas Ll'sner, Kaplans in Kow
menda S t Peter als Mitvormundes zur Veräußerung der Franz ^usner'schen Reali
täten und Fährnisse in die Versteigerung derseil^n als des auf 5.>>sl. geschätzten Haus
5es in Eisnern H Z. 7^. dann des auf ^uf l . geschätzten Pferd , u ,d Kürest alles tsarmllt
ober demselben besindlichen Heustattl, und des auf 3 fi. 20 kr.fleschatzten Gartens Vertk
Doä Vou2lli2k(i genannt, und des auföofi. geschätzten Gartens Vmtli, Oiedouö ge<
nannt, dann des a u f ö f l . /;akr. geschätzten Krautgartens uoä t^gfHlN, und desi auf
i o f i . geschätzten Gartens vor dem Hause, und des auf 2a fi. geschätzten Gartens Hins
ter dem Hause lel'poQ Wiesmach sammt Holzanthells u l ^ o w u ttrapp, endlich
der auf so st. geschätzten Wiese u l^soknol^ und der Haus fahrnisse n»d Himmer«
möbelnUgewilliget, uad zur Becsteigernng der Fahrnisse der Tag auf den l / . und 18.
Ap r i l , dann zur Vecsteigernng der Realiten der Tag aufde« 20. 9lpril,.und Falls.'bie
sämmtlichen Fährnissen an. den zwey bestimmten Tagen wegen Mangels'an der Zeit-,
nicht versteigert werden könnten, zur weitern Versteigerung derselben>dec Tag auf den
2 l . April d. F, zu den gewöhnlichen Stunden Bormittags von 9 bis , und.Nache
mittags von 2^lois 5 Uhr im Orte Eisltern in dem Hause Nr. 74. bestimmt word<tl
seyn.

Die Lizitationsbedinguisse der Neatitaten werden bey'ldec lizitation vorgetragen,
die F«hrnissej aber werden gegen gleich haare Zahlung veräußert.

Bez. G. Stadts-Herrschaft LaF «« 2^. März 1820.

E d i k t . (»)
Vom Bezirksgerichte 'der Herrschaft Wtpbach wirb hiewit öffentlich bekannt gemacht,

baß auf Ansuchen des MathiasTerbischa», «von Planina, Vormundes der minderjährige"
Jakob, Naria und Agliesj!erb!»ckan, Erben deS> erstorbenen Michael Terbischan, in die
öffentliche Versteigerung der sämmtlichen Njchael Terbischan' <n, aus Ha»sfahrnissen, un»
Ntillitäten b'lsiend, invlntarisch auf «79 fl. 4 kr. geschätzrenHVerlaffenschaft gewilligec,
und ,u dem Ende in laco Planina der Tag auf de» 29. k. M. 2lpr<l bestimmt worden se»'
de<1en dje kauflustigen mit. dem Beysatze verstHndiget «erden, düß die dießfälligen kizüa^
tions« Bedingnisse in dieser Amtskanzley eingesehen werden ckönneu.

Beiirksqericht Wjvbach den 24. März 2820. .^

Lizitatisns-Ankündigung. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsberrschaftea' zu Neastadtl wird bekannt gemaM»

Nachdem die m der E,ree<ltionssache des Fohunn Koüenz, ge^n Joseph ssastesitz hi"st«bl-
llch elner a-is dem gerichtlichen Vergleiche od. ,u. October l3>7 entspringenden Forderung
der 45. st. 42 kr. 2 pf. ,all,'nt 6 Peret. Zinsen, seit dem May »Zas ,ur Veräußerung
der Geg^e'schen, gerichtlich auf >3» fl. ,F kr. geschätzten Hubrealität, «,t hierorM "
Edikt vs>n 7. Dezember .3 ,9 , auf den iZ. b. angeordnet gewesene dritte und Letzte W"«
tion!, zuber Einschrelten des «läqers nicht statt hatte; so wird auf weiteres Ansinnen " '
selben nunmehr ,ur Vornahme der besagt bNtttn und letzten Lizitation der 2.5. des Nacy'»
kommende,, Monats April Vormittag von 9 dis »2 Uhr, 5n hierortiger Gericktskanzl v
mit dem vor«gea Anhange hiedurck neuerlich bestimmt/ wozu die Kauflustigen eingela°l
sind. Neustadt! am 20. März ,820. ^

V e e l a u t b a r u n g . (2) ^ _,,,
Von dem Verwaltunsamte der Staatsberrschaft Minkendorf wird z«r saugen«

«e» Kenntniß gebracht, daß das herrschaftlicheZzischereyrecht in den Müblbache" '
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II i'Än'-^ ,und zu 3al '0^, baun die Mühlgange zu Minkendorf I^IUnfli?:^ ,und ouf b?^
Bach bey der sogenannten Schuscha - Mühle auf zehn nacheinander folgende Iabre ,
nähmlich seit ». May ,820, bis letzten Apri. ,83». mittels öffenllcher Verstetgern^z
am.20. k. M . Vormittags um 9 M r in, der hierortigcn Amtskanzley verpachtet wer»
den wird, wozu die Pachtlnsttge» eingeladen si«d, und können die dießfäUigen Pocht«
bedlnanisse in den gewöhnlichen Amtsslunden täglich hierorts eingesehen werden. ,

Verwaltnnqsamt der Staatsherrschast, Minkendorf >en i5. März 1820.

N a ck r i ch ». (2)
Es werden am tt. Apri l 1^20 Vormittag um 9 Uhr in dem k. k. Gestüttdo^ zu

? i ' ^ t t ^ n e / . nächst Abelsderg 8 Stucke sekr geringe, alc und junge Pferde, «rst^ei^
geführter Race mittels ^lizitation öffentl'ck> geqen gleich baore Bezahlung hindann ge»
geben, zu welcher Lizitation Kauflusiige höflichst eingeladen werden.

Von der k. k. karstner Hofgestütts Direcüon zu Liytza am 29. März ,320.

A n z e i g e . (2)
Wer eine alte, gut Sort i r te, und in Hinsicht ihres Kredits solide Tuch,

Wliden, und korrtnt« Waaren Handlung in Gratz, zu deren Ausübung ein sehr br«
c,uemes, geräumiges Verkausclgewölb «nf einem sehr vortheilhaften Nl.tze auf mehr?«
te ^ahregvermiechet w i ld , an sich zu orwgen willens ist, beliebe sich entweder per«
(änlich, oder in portofrey?« Briefen an Herrn Dr. Waizer in 'Grah zu verwinde».,
wo er die Bedüngniss? erfahren wird.

(2) Ein schöner Herrn Klepper, Kohlrapp, WaNach m'tt Stern und Sckncl'ztl, beyde
hintere Fusse weis gezeichnet. Hungarisches Gestutt Pfer1> ZIahr al t , lang Schweif,
wlrd den i5. April aufdem Platz vor der altenHanptwache an den Meistbietbenden ver.
kauft — Liebbaber darauf kiilineu aber dieses ganz gesunde Pferd auch in der S ta l l
tung im dentschen Haus be^.-f'tiaen» deu Verkaufs - Preis aus freyer Hand erfahren.

K u n d m a c h u n - g. <3)
Von de-m Bez. Gerichte der Herrschaft Wipbach wird b'emit bekannt gemalt5

<s seye auf'Ansuchen des Joseph W^sak von ^ t n r i a , als Curator der abwesenden
Erben derMaria Nafiusisk'ln Verlassenschaft in die öffentliche Versteigerug der zu diesem
Zerlasse gehörigen weiblichen Leibes l Kleider, und Krammwaaren ge.villiget, und der
^ag auf den i u . April d. ) . in loko Siurla mlt dem Veysatze bestimmt worden, daß
*as erstandene dcm Meisthietoer sogleich gegen gleich daare Bezahlung übergeben weide.
^ Bez. Gericht Wipbach am! ,5. März »820. ^ _ ^ _ ^

E d i k t . (3)
Von >̂em Venrksgerlchte der Herrschaft Reif,>itzlwird allgemein.bekannt gemacht:

^ sey auf Ansucnen der Marla Plrnath, Wittwe, als Vorml'nderinn, und Michael
Hutzel,als ihren Mitoormund in die öffentliche Versteigerung der dem seel. AndreaS
^'rnath, vulqo Spit t in Friesach gehörlgen l ^ Ka'Urecktsbude sammt Au-und Zu«
gehör gewilllaet, und dazu die Tagsatzung auf den l l . April d. I . Vormittag um
l " Uhr im Orte Frlesachl'mlt dem Beysatze bestimmt, daß für den J a k , w,nn genann»
^ !14 Hübe ben dieser Tagsalzung um den SchatzUNgswerth pr. 300. fi. C. M . nicht
^erkauft'werden sollte, nach geschehener Einvernehmung der intabulirten G'üublger
"nd Kuratoren, die 2. Versteigerungstagsatzung nachträglich bekannt gemacht werkn
w'rd. Wozu alle Kauflustigen amiobgesagten Orte zur.bestlmmten Stunde, erscheinen
iu wollen hiermit vorgeladen sind.

Bez. Gericht Neifnttz den 2». März 1820.
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No» iev Bezirksobrigkeit H e l ^ n ^ l s in Od^kra in , L îbacher Kttzses, werben
nachbenannte, bey de? Resesr'-und r<«! d^<ys. Zt?!l l<'>i l"^ Fahre ^ » 9 nicht erschienenen
uno siüchtlg gewordenen In t l . l buen , hl?m' e^c^ i ^ r^rgfladen:

Vor« und Z«oahmen ' ^ Geburtsort f . 7 ^ P f a r r Anmerkung.

Jakob L^ag«n 22 Aul».,», 43 i Ätzttng Nesetveflücht-

I BarthelmH Smollei Zo ! Lengfnfeld l )> ??.?aenfel5 detto
torenz Knaflitsch ^0 Mo^strana t d>^o tetto
Michael A^lditsch »y W. ld. Z« Krön«« ditto
Johann Ohmann 27 R^jchach F, RatsHäch dett^
Johann Gregor» »3 deltu 80 detts detto
Michael Dimnig ,7 Moisir ins <9 Llssgenseld ditto,
Matthäus SueNna Za Kalnesytti^ch 13 Karneroelluch detta
Paul Tvff 22 Äatjchack 83 ?Xalscbach tetts
Simon Simm« 22 Ia. ie tdurger ,^ »!« Karnerbelluch det:o .

Mathias G i m m a . 20 dett« 12 detto dttto
Joseph Kovallar Zc, Natschach »6 Natschach Landwehrflucht«

Prkmus Matutsch Zo bett» 63 tetto dett»
Kaspar Gregor» . 27 Würzen 7« Kronau dMo
Jakob Mörtel ' 3 3 ^ betto >6 detto detts
Jakob Kottnik ^ l'y iKronau t!3 dello zef<-K
Joseph Rogar 20 . detto a<5 delto detto
Sebastian (Zktliou ^a detto ««Z dcito d<t/V
Iyhann Arp'^n Z6 Loog 8 dc t) dettu
Barthtlniä Oimma 29 M n t rberH 7 d^tto helto
GimvnH^tbaina ^ dltto 0 detts heM
Lorenz Tarmann 24 Wald Z hctto hettv
Joseph Tarmann Z» tetto 6 ^ t l o bt t -^ " !
Johann ^ojhler ZH detto lF dnto detto !
Anton Ohmann. 25 dett^ 'Z tetto »t t t ,
Gregor Obmann ! Z4 detto 2 detto lelto

' Tbomas Urbas 30 ^MM^na F3 Lengenftld detto
' Johann Taurschar 27 Bnnbaum ,5 . 3^ßli'g tetto !

G:,rgRekar. Z4 Alp<a 27 detlo tetty '

Diestlhen haben demnach binnen Z M n a t k e n von heute an, so gewiß bey bieser B "
zirkSobriakeit zu erscheinen, und sich über chre E^we'chu^ zu ?echts??tiztli, witritzens man
«löe u«4 Verlauf dieses Termins, nach den Auswandlrunßsvvrjckrlflen beHanteln / iht
Wtrmözen in Beschlag nehmen, und sie von Antrettung liner Wlllhschaft, ober Gelvtlbs
» M « i « b e n « j l r te . Bezirksott igwt Weißenftls-tin 27. März ,320.


